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Sona Präzisionsschmiede in Duisburg-Wanheim: 
Tarifvertrag der IG Metall sichert 74 Arbeitsplätze 

 
Anfang 2007 verkaufte der Thys-
senKrupp-Konzern seine in Duis-
burg-Wanheim beheimatete tra-
dionsreiche Schmiede an den 
indischen Unternehmer Surinder 
Kapur. Das Unternehmen firmiert 
seit dem Verkauf unter dem Na-
men „Sona BLW Präzisions-
schmiede GmbH“ mit Standorten 
in Remscheid, München und 
Duisburg.  
 

Schon wenig später geriet das Un-

ternehmen in eine wirtschaftliche 

Schieflage. Dies war dem neuen 

Eigentümer am wenigsten anzulas-

ten. Ein von der IG Metall beauf-

tragtes Wirtschaftsprüfungsinstitut 

kam zu dem Ergebnis, dass selbst 
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in der Hochkonjunktur ein Minus 

von bis zu 20 Mio. Euro jährlich 

erwirtschaftet wurde. Im Thys-

senKrupp-Konzern waren diese 

Zahlen nicht zu erkennen. Die Ende 

letzten Jahres einsetzende Welt-

wirtschaftskrise verschärfte die Si-

tuation zusätzlich. 

 

Eine von Sona beauftragte Unter-

nehmensberatung empfahl darauf-

hin, am Standort Duisburg 74 Ar-

beitnehmern zu kündigen. Betriebs-

rat und IG Metall entwickelten ein 

Alternativkonzept und schlugen vor, 

zur Bewältigung der Krise statt 74 

Kündigungen insbesondere Kurz-

arbeit einzusetzen. 

 

Nach langen Verhandlungen einig-

ten sich IG Metall und Sona nun auf 

einen Sanierungstarifvertrag, der im 

wesentlichen folgende Inhalte fest-

legt: 

− Ausschluss von betriebsbeding-
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ten Kündigungen bis zum 

31.12.2010. 

− Ausgleichszahlungen für Kurz-

arbeit durch den Arbeitgeber. 

− Verzicht der Arbeitnehmer auf 

Weihnachtsgeld, IG Metall-

Mitglieder verzichten lediglich 

auf die Hälfte. 

Die betriebliche Tarifkommission 

stimmte diesem Tarifvertrag ein-

stimmig zu. Ihr gehören ausschließ-

lich Beschäftigte von Sona an. 

 

IG Metall-Sekretär Thomas Kennel: 

„Durch den Tarifvertrag wurden 74 

Arbeitsplätze gesichert aber auch 

Zeit gewonnen, im Unternehmen 

strukturelle Verbesserungen zur 

Wiederherstellung der Wettbe-

werbsfähigkeit durchzuführen“. 
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